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1 Berufliche Tatigkeitsfelder

Der Studienplan des Bachelorstudiengangs Marketing & Sales basiert auf einem guten Verstandnis
der gesamtunternehmerischen Abldufe, orientiert sich schwerpunktmalRig am aufgabenorientier-
ten Ansatz des Marketing, behandelt die beiden Disziplinen Marketing und Sales grundsatzlich
gleichberechtigt und konzentriert sich vorwiegend auf die market based view. Somit stellen im Ba-
chelorstudium das solide betriebswirtschaftliche Fundament sowie die Orientierung tiber die Un-
ternehmensgrenzen hinaus auf die dort befindlichen Ansprechpartner, konkret Kunden und Mit-
bewerb, die verbindenden Elemente zwischen den Disziplinen Marketing und Sales dar. Die
Schwerpunktsetzung des Studienplans ermoglicht Absolvent*innen unabhéngig von Unterneh-
mensgroRe, -sektor und -typ ein breit gefachertes Einsatzgebiet.

Nachfolgend wird eine beispielhafte Auflistung der beruflichen Tatigkeitsfelder in zweierlei Hin-
sicht durchgefihrt:

. Positionen, in denen die Absolvent*innen je nach Branche und Berufserfahrung national
und international tatig sein kdnnen

. Tatigkeitsbereiche, die sich daraus ergeben

Tatigkeitsfelder nach Positionen

« Assistent*in der Geschaftsleitung . Sales Manager*in (AuRendienst)
. Stabstelle in Marketing und/oderVertrieb « Mitarbeiter*in in der

. Fachkraft in Marketing und/oder Vertrieb Kommunikationsabteilung

. Fachkraft in der Exportabteilung . Mitarbeiter*in im Marketing- und/oder

« Sachbearbeiter*in in der Vertriebscontrolling

Vertriebsabteilung (Innendienst) - Customer Relationship Manager*in
« Sales Assistant « Junior Product Manager*in
« Marketing Assistant « Projektmitarbeiter*in

Tatigkeitsfelder nach Tatigkeitsbereichen

Mitarbeit bei der Formulierung von Marke-
ting- und Sales-Strategien

Marketing- und Sales-Controlling

Unterstitzende Aufgaben beim Auf- und
Ausbau von Markten

Marktforschung
Unterstiitzende Aufgaben im Marketing
Customer Service

Verkaufsvorbereitung

Direkter Kundenkontakt

Customer Relationship Management
Kommunikation
Unternehmensinterne Kommunikation
Mitarbeit bei Projekten

Export (nur bei Wahlpflichtmodul Interna-
tional Marketing)

Personlicher Verkauf (nur bei Wahlpflicht-
modul Sales Management)
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2 Akademischer Grad und Qualifikationsprofil

Den Absolvent*innen wird der akademische Grad "Bachelor of Arts in Business" verliehen. Sie

haben folgendes Wissen erworben sowie folgende Fihigkeiten und Kompetenzen entwickelt®:

Fachspezifische/s Wissen, Fahigkeiten und Kompetenzen

Management Die Absolvent*innen sind in der Lage:

in deutscher und englischer Sprache die BWL in den Wirt-
schaftswissenschaften einzuordnen, betriebswirtschaftliche
GroRen zu berechnen und die Folgen von gesetzten Mal3-
nahmen auf betriebswirtschaftliche Ergebnisse zu diskutie-
ren,

das Unternehmen als System in der Umwelt darzustellen,
die flir eine betriebliche Leistungserbringung notwendigen
Funktionen zu beschreiben, die Relevanz des Absatzes darin
zu bestimmen und es hinsichtlich Wirtschaftlichkeit sowie
sozialer und 6kologischer Nachhaltigkeit grundsatzlich zu be-
urteilen,

externe Kundenanforderungen so nach innen zu transferie-
ren, dass diese im Zuge des Leistungserstellungsprozesses
zur Ganze erfillt werden kénnen,

in deutscher und englischer Sprache die Bedeutung von Zie-
len und Strategien fir die Steuerung operativer Aktivitaten
darzustellen,

betriebliche Informationen mit Hilfe des Rechnungswesens
zu dokumentieren und als Basis fiir marketing- und ver-
triebsspezifische Entscheidungen aufzubereiten,

ausgewahlte Aspekte im Vertrags-, Gesellschafts- und Wett-
bewerbsrecht zu diskutieren und ggf. den Bedarf an juris-
tisch notwendiger Unterstiitzung im Rahmen des unterneh-
merischen Handelns zu erkennen,

die Rolle des Staates in der Wirtschaft als auch dieGriinde
fiir dessen Eingreifen in die Wirtschaft zubeschreiben.

Marketing Die Absolvent*innen haben gelernt:

Marketing als Denkhaltung und unternehmerische Aufgabe
zu erklaren, Marktbegriffe und MarktgroBen darzustellen
und zu berechnen sowie die P-Konzepte zu beschreiben und
beziiglich ihrer Einsatzfahigkeit kritisch zu beurteilen,

in deutscher und englischer Sprache Zielgruppen zu identifi-
zieren und zu beschreiben, darauf basierend kunden-und

Lvgl. http://www.lebenslanges-lernen.at/fileadmin/Ill/dateien/lebenslanges lernen pdf word xls/nar/Materia-

lien/EQR_Ratsbeschluss.pdf (28. April 2014)
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marktorientierte Strategien darzustellen und Strategieoptio-
nen anhand konkreter Aufgabenstellungen auszuwahlen und
anzuwenden,

unterschiedliches Kaufverhalten von Kunden und
Kund*innen sowie Organisationen zu erklaren und auf die
Entstehung bzw. Bedeutung von Kundenzufriedenheit und
Kundenbindung zu (ibertragen,

in englischer Sprache die marketingrelevanten Teilbereiche
des E-Business (Online- und Mobile-Marketing) unter Be-
ricksichtigung der unternehmerischen Gesamtstrategie mit-
zugestalten und kritisch zu hinterfragen,

fiir unterschiedliche Marketingproblemstellungen das je-
weils passende Untersuchungsdesign zu entwickeln und die-
ses im Hinblick auf statistische Auswertbarkeit zu beurteilen,
es praktisch umzusetzen sowie die Ergebnisse zu analysieren
und zu interpretieren,

im Zuge einer operativen Marketingplanung orientiert an
den Ubergeordneten Unternehmenszielen die Moglichkeiten
der Produktpolitik darzustellen, fiir unternehmerische Leis-
tungen Preisbildungsverfahren anzuwenden, Handlungs-
moglichkeiten im Preismanagement zu beurteilen sowie das
Zusammenspiel von Produkt- und Preispolitik nachzuvollzie-
hen,

in deutscher und englischer Sprache den Kontakt eines Un-
ternehmens zum Kunden zu entwickeln und auf dieser Basis
flir marketingspezifische Aufgabenstellungen konkrete L6-
sungen praktisch zu erarbeiten,

die marketingspezifischen Agenden unter dem Blickwinkel
der sozialen, der 6konomischen und der 6kologischen Nach-
haltigkeit zu bewerten.

Sales

Die Absolvent*innen kdnnen:

die moglichen Organisationsformen im Vertrieb darstellen,
ihren Einsatz begriinden, daraus die unterschiedlichen Ver-
triebsprozesse ableiten und auf dieser Basis den Vertrieb ge-
nerell in eine Unternehmensorganisation richtigeinordnen,

die wesentlichen Elemente einer Vertriebsstrategie nennen
und beschreiben, dies auch unter dem Blickwinkel der nach-
haltigen Unternehmensfiihrung,

in deutscher und englischer Sprache klassische und alterna-
tive Vertriebswege, speziell die Moglichkeiten des E-Selling,
erklaren, ihre Einsatzmoglichkeiten erlautern und die beson-
deren Herausforderungen in einem Multi-Channel-Vertrieb
begriinden,

die wichtigsten Ansatze der Vertriebssteuerung beschreiben,
dafir relevante Kennzahlen erarbeiten und darauf basierend
die Anforderungen und Gestaltungsmaoglichkeiten eines ver-
trieblichen Berichtswesens erklaren sowie die relevanten
Kennzahlen berechnen undinterpretieren.
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International Marketing Die Absolvent*innen beherrschen es in englischer Sprache Ex-
(Wahlpflicht: alternativ zu portgeschafte in ihrer Komplexitdt darzustellen und interkultu-
Sales Management) relle Besonderheiten sowie Regeln fiir Geschdftsanbahnungen
zu formulieren, dies unter Bericksichtigung internationaler
Strategien sowie der unternehmerischen Ausrichtung zwischen
Standardisierung und Differenzierung als auch Zentralisierung
und Dezentralisierung.

Sales Management Die Absolvent*innen kénnen eigenstandig Aufgaben innerhalb
(Wahlpflicht: alternativ zu eines Verkaufsteams Gibernehmen, ein begrenztes
International Marketing) Verkaufsgebiet eigenverantwortlich bearbeiten, ziel- und

kundenorientierte Verkaufsgesprache flihren sowie klar
abgegrenzte Vertriebsprojekte selbstandig planen und
durchfiihren.

Fachiibergreifende/s Wissen, Fihigkeiten und Kompetenzen

Wissenschaftliches Arbeiten | Die Absolvent*innen kénnen:

« unterschiedliche Wissensquellen nennen und in diesen ziel-
gerichtet nach Literatursuchen,

. eine forscherische oder unternehmerische Herausforderung
oder Problemstellung nach wissenschaftlichen Grundsatzen
unter Zuhilfenahme der relevanten Fachliteratur zielorien-
tiert bearbeiten,

« im Zuge der Erstellung von Projektberichten und Bachelorar-
beiten korrekt und wahrheitsgemaR zitieren.

Persénlichkeitsentwicklung | Die Absolvent*innen sind in der Lage:

. ausgewahlte Kommunikations- und Rhetoriktechniken in
den verschiedensten Berufssituationen erfolgreich anzuwen-
den,

. auf Basis der Grundsatze von Teamarbeit Teamprozesse
wirksam zu gestalten sowie erfolgreich Projekte im Team
auch unter dem Blickwinkel der nachhaltigen Flihrung eines
Unternehmens abzuwickeln,

. in deutscher und englischer Sprache seine*ihre eigene Per-
sonlichkeit sowie Kenntnisse und Fahigkeiten in Hinblick auf
berufliche Anforderungen einzuschatzen und zu reflektieren
und sich in der Berufswelt angemessen zu verhalten und zu
prasentieren.

Englisch Die Absolvent*innen sind in der Lage:

. in einer Vielzahl von Geschaftssituationen mindlich und
schriftlich in verhandlungssicherem Englisch zu kommunizie-
ren und die Prifung flr das externe Zertifikat Cambridge E-
SOL BEC-Vantage abzulegen,
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Prasentationen in englischer Sprache zu halten, interne
Meetings auf Englisch zu leiten sowie im Zuge der Teilnahme
an Verhandlungen eindeutig, héflich und mit Nachdruck in
englischer Sprache zu kommunizieren.

Spanisch

(freie Wahllehrveranstal-
tung, gebunden an Mindest-
teilnehmer*innenzahl)

Die Absolvent*innen erreichen bei Absolvierung aller

angebotenen Lehrveranstaltungen der Grundstufe gemall dem

Common European Framework of Reference for Languages

(CEFR) die Stufe A1l (elementare Sprachverwendung).

Praxistransfer

Die Absolvent*innen sind in der Lage,

eine reale, von einem Unternehmen beauftragte Marktfor-
schungsaufgabe auf Basis der Grundsatze des wissenschaftli-
chen Arbeitens zu l6sen,

im Rahmen des Berufspraktikums facheinschlagige Aufgaben
und Tatigkeiten in einem Unternehmen zu Gbernehmen und
im Zuge der Umsetzung dieser Aufgaben ihre im Studium er-
worbenen Kenntnisse und Fahigkeiten in der betrieblichen
Realitat anzuwenden.

MS BA BB/VZ
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3 Zugangsvoraussetzungen

Die rechtliche Basis wird im § 4 des FHG idF 2021, vor allem in Abs 4 und 5 gelegt.

Die Beherrschung der deutschen Sprache ist eine generelle Zugangsvoraussetzung.

3.1 Studienberechtigungszeugnisse gemaf} § 64 aUniversitatsgesetz

Folgende Pflichtfacher von Studienberechtigungspriifungen flr universitare Studienrichtungen
gelten neben der obligatorischen schriftlichen Arbeit Uber ein allgemeines Thema iSd § 64a Abs 5
Z 1 UG als Zugangsvoraussetzung:

. Mathematik 1
. Lebende Fremdsprache Englisch Niveau B2

Die Erfullung dieser Voraussetzungen wird auf Basis der in den entsprechenden Verordnungen der
Rektorate der Universitaten festgelegten Pflichtfacher im Einzelfall Gberpruft.

3.2 Berufliche Qualifikation

Mit dem Vorliegen einer facheinschlagigen beruflichen Qualifikation und der Absolvierung von
vorgeschriebenen Zusatzpriifungen (siehe 3.2.2) ist die facheinschlagige Zugangsvoraussetzung
flr ein Studium am Bachelorstudiengang Marketing & Sales erfiillt.

3.2.1 Relevante Ausbildungen

Als fur den Studiengang einschlagige berufliche Qualifikation gelten eine Reihe von facheinschlagi-
gen oder kaufmannisch orientierten Lehrberufen aus unterschiedlichen Lehrberufsgruppen, sowie
die abgeschlossene Ausbildung an facheinschlagigen oder Berufsbildenden Mittleren Schulen
(BMS, Fachschulen). Als beruflich facheinschlagig qualifiziert gelten:

Bewerber*innen, die eine der folgenden facheinschlagigen, mindestens dreijahrigen
Berufsbilden- den Mittleren Schule bzw. Fachschulen absolviert haben:

« Handelsschule « Hotelfachschulen
« Fachschulen fiir wirtschaftliche Berufe « Tourismusfachschulen

« Land- und forstwirtschaftliche Fachschulen « Fachschulen fiir Sozialberufe
« Fachschulen fiir Mode « Fachschule fur Hauswirtschaft

. Gastgewerbefachschulen « Fachschulen fir Leistungssportler

Bewerber*innen, die den ersten Abschnitt (vier Semester umfassend) der HAK-Matura fur
Berufstatige absolviert haben.
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Bewerber*innen, die einen Lehrabschluss aus einer der nachstehenden Lehrberufe

nachweisen kénnen:

« Archiv-, Bibliotheks- und Informationsassis-

tent*in
« Assistenz Finanz- und Rechnungswesen
« Bankkaufmann*Bankkauffrau
. Betriebsdienstleistung

« Buch- und Medienwirtschaft — Buch- und
Musikalienhandel

« Buch- und Medienwirtschaft — Buch- und
PressegroRhandel

« Buch- und Medienwirtschaft —Verlag
« Birokaufmann*Biirokauffrau

« Drogist*in

« Einkaufer*in

« Einzelhandel

« EDV-Kaufmann*EDV-Kauffrau

« Finanzdienstleistungskaufmann*Finanzdie
nstleistungskauffrau

« Foto- und Multimediakaufmann* Foto-
und Multimediakauffrau

« GroRhandelskaufmann*GroRhandelskauffr
au

« Immobilienkaufmann*Immobilienkauffrau
« Industriekaufmann*Industriekauffrau

MS BA BB/VZ

Personaldienstleistung

Pharmazeutisch-kaufmannische Assistenz
Sportadministration

Steuerassistenz

Versicherungskaufmann*Versicherungskauffr
au

Verwaltungsassistent*in Medienfach-
mann*Medienfachfrau—
Marktkommunikation und Werbung

Medienfachmann*Medienfachfrau —
Mediendesign

Medienfachmann*Medienfachfrau —
Medientechnik

Rechtskanzleiassistent*in
Gastronomiefachmann*Gastronomiefachfrau
Hotel- und Gastgewerbeassistent*in
Restaurantfachmann*Restaurantfachfrau

Systemgastronomiefachmann*
Systemgastronomiefachfrau

Betriebslogistikkaufmann*Betriebslogistikkau
ffrau

Mobilitatsservice

Reiseblroassistent*in
Speditionskaufmann*Speditionskauffrau
Speditionslogistik

V6 WS2015 7



Bewerber*innen, die eine der folgenden Befdhigungspriifungen absolviert haben:

« Versicherungsagent*in
« Versicherungsmakler*in
« Vermogensberater*in

« Unternehmensberatung und Unternehmensorganisation
Bewerber*innen, die eine der folgenden Fachakademien absolviert
haben:

« Marketing und Management
« Medieninformatik und Mediendesign

Bewerber*innen, die alle vier Semester an einer der folgenden Berufsakademien absolviert in
diesem Rahmen jedoch die Abschlusspriifung nicht abgelegt haben:

. Handel
« Marketing und Verkauf

Die Studiengangsleitung kann gemaR § 4 Abs 7 FHG im Einzelfall nicht in diesem Abschnitt
angefiihrte berufliche Qualifikationen als facheinschlagig festlegen.

3.2.2 Zusatzpriifungen

Bewerber*innen die tiber die genannten einschlagigen beruflichen Qualifikationen verfiigen, die
allgemeine Hochschulreife jedoch nicht aufweisen, miissen vor Beginn des Studiums
Zusatzpriifungen Uber folgende Facher positiv ablegen:

« Deutsch1
« Mathematik 1
« Lebende Fremdsprache Englisch Niveau B2

Alle geforderten Zusatzprifungen konnen am Bachelorstudiengang Marketing & Sales abgelegt
werden. Als Prifer*innen kdnnen qualifizierte Lektor*innen herangezogen werden, die in einem
fiir das Prifungsfach relevanten Fachgebiet oder Berufsfeld tatig sind.

Der Antrag auf Zulassung zur Zusatzpriifung ist an die Studiengangsleitung zu richten. Dem Antrag
sind jene Unterlagen anzuschlieRen, die Aufschluss Gber die berufliche Qualifikation des*der
Prafungswerbers*in geben.

Die Vorbereitung fir die Zusatzpriifungen erfolgt nicht am Bachelorstudiengang Marketing & Sa-
les.

Jede Fachprifung der Zusatzpriifung wird mit ,bestanden” oder ,nicht bestanden” beurteilt. Eine
Zusatzpriifung oder deren Teil gilt als nicht bestanden, wenn der*die Kandidat*in ohne wichtigen
Grund die Priifung vorzeitig abbricht. Als wichtige Griinde gelten Krankheit sowie
unvorhergesehene oder unabwendbare Ereignisse, die der*die Kandidat*in nicht verschuldet
hat.
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Das Ergebnis einer Prifung wird dem*der Kandidaten*in mitgeteilt und bei negativer
Beurteilung erldutert. Auf Wunsch wird innerhalb von zwei Monaten Einsicht in die korrigierten

Priifungsarbeiten gewahrt.
Nicht bestandene Fachprifungen der Zusatzprifungen dirfen beliebig oft wiederholt werden.

Eine an den in § 4 Abs 8 FHG genannten Einrichtungen erfolgreich abgelegte Prifung ist als Zu-
satzprifung im entsprechenden Fach bei gegebener Gleichwertigkeit anzuerkennen. Die Entschei-
dung liber die Gleichwertigkeit obliegt der Studiengangsleitung.

Absolvent*innen des Akademischen Lehrgangs ,,Handelsmanagement” der FH CAMPUS 02 werden
die Zusatzprifungen anerkannt in den Fachern:

. Deutsch1
« Mathematik 1

MS BA BB/VZ V6 WS2015
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4

Aufnahmeverfahren

Grundlage fir die Durchfiihrung des Aufnahmeverfahrens ist die Allgemeine Aufnahmeordnung
der FH CAMPUS 02. Das Verfahren fir die Aufnahme in den Bachelorstudiengang Marketing & Sa-

les besteht aus den Verfahrensschritten gemall § 5 Abs 1 der Aufnahmeordnung an der FH CAM-
PUS 02.

41

Akkreditierte Studienplidtze

Es sind 89 Studienplatze pro Jahrgang (berufsbegleitend und Vollzeit) akkreditiert.

4.2

Bewerbungsgruppen

Die Bewerbungsgruppen der Organisationsform ,Vollzeit” und , berufsbegleitend” setzen sich wie

folgt zusammen:

43

Bewerbungsgruppe 1(BG1):

einschlégige berufliche Qualifikation (insb. Lehre, BMS, Fachakademie, Meister-/Werkmeis-
terschulen)

Bewerbungsgruppe 2 (BG2)

allgemeine Universitatsreife mit einschlagiger Vorbildung

(insb. einschlagige BHS, einschlédgige Lehre/BMS/Fachakademie/Meister-/Werkmeister-
schulen mit Berufsreifepriifung oder Studienberechtigungspriifung fir eine relevante Studi-
enrichtungsgruppe)

Bewerbungsgruppe 3 (BG3)

allgemeine Universitatsreife ohne einschlagige Vorbildung

(insb. AHS, nicht einschlagige BHS, nicht einschlagige Lehre/BMS/Fachakademie/Meister-/
Werkmeisterschulen mit Berufsreifepriifung oder Studienberechtigungsprifung fiir eine re-
levante Studienrichtungsgruppe)

Bewerbungsunterlagen

Grundlage fir die Aufnahme in den Bachelorstudiengang Marketing & Sales ist die Erflllung der

festgelegten Zugangsvoraussetzungen. Der Nachweis hat durch entsprechende Zeugnisse und Be-

statigungen zu erfolgen. Neben den laut allgemeiner Aufnahmeordnung jedenfalls zur Verfligung

zu stellenden Unterlagen sind von den Bewerber*innen zusatzlich noch beizubringen:

Fiir die Organisationsform , Vollzeit“:

Passfoto . optional: Nachweise lber sonstige (primar
Reisepass/Staatsbiirgerschaftsnachweis facheinschldgige) Aus- und Weiterbildun-
gen

Jahreszeugnisse der letzten drei Schuljahre
. optional: Beschreibung/Nachweise bisheri-

ger beruflicher Tatigkeiten

Nachweis iber Deutschkenntnisse auf
Niveau C1 des Gemeinsamen Europaischen
Referenzrahmens fiir Sprachen
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Fiir die Organisationsform ,,Berufsbegleitend“:

Passfoto
Reisepass/Staatsbiirgerschaftsnachweis
Jahreszeugnisse der letzten drei Schuljahre

Nachweis liber Deutschkenntnisse auf Ni-
veau C1 des Gemeinsamen Europaischen
Referenzrahmens fiir Sprachen

optional: Stellen- und Funktionsbeschrei-
bung der derzeitigen Position

optional: Nachweise Uber sonstige (fach-
einschlagige) Aus- und Weiterbildungen

optional: Beschreibung/Nachweise bisheri-
ger beruflicher Tatigkeiten

optional: Empfehlungs- und Unterstut-
zungsschreiben der*des
Dienstgeberin*s

44 Aufnahmetest und Gewichtungen

Derzeit werden unabhangig von Organisationsform und Bewerbungsgruppe im Rahmen des Ba-

chelor-Aufnahmetests folgende Testbereiche tUberprift:

Testbereich Kriterien

Fluide Intelligenz,
Kristalline Intelligenz
Quantitatives Denken

Intelligenzstruktur

Emotionale Stabilitat,
Extraversion,
Offenheit,
Gewissenhaftigkeit,
Vertraglichkeit

Personlichkeitsstruktur

Die einzelnen Schritte des Aufnahmeverfahrens sind fiir alle Bewerbungsgruppen gleich und wer-

den wie folgt gewichtet:

Verfahrensschritt gemaR § 5 Abs 1 Gewichtung
Allgemeine Aufnahmeordnung der FH CAMPUS 02 Teilergebnis in %
a) Aufnahmetest
Intelligenzstruktur 14,60 %
Personlichkeitsstruktur 12,40 %
b) Analyse der Bewerbungsunterlagen und des bisherigen 33,70%
Ausbildungsverlaufs
¢) Kommissionelles Aufnahmegesprdch 39,30 %
Summe 100 %

MS BA BB/VZ V6 WS2015
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45 Kommissionelle Aufnahmegesprache

Die Aufnahmekommission laut § 10 Abs 2 der allgemeinen Aufnahmeordnung wird bei Bedarf

noch um einen*eine Mitarbeiter*in der Studiengangsadministration erganzt.

Das Gesprach dient dazu, die in den psychologischen Tests gewonnenen Kenntnisse Uber die Be-
werber*innen zu konkretisieren und zu erweitern. Weiters wird durch das persoénliche
Auftreten, die verbalen Fahigkeiten, die konkretere Beschreibung der Motivationshaltungen
u.d.m., vor der Kommission das Gesamtbild der Bewerber*innen vervollstéandigt. Das Gesprach
ist aus Griinden der Vertraulichkeit nicht 6ffentlich.

V6 WS2015 MS BA BB/VZ



5 Studienplan

5.1 Graphische Darstellung der Fachbereiche und Module

Die folgende graphische Darstellung soll die Verteilung der Module (Modulbezeichnungen siehe
Kapitel 5.2 Studienplan nach Fachbereichen) liber die sechs Semester, die GréRen der einzelnen

Module auf Basis von ECTS-Credits und die Zugehdrigkeit der Module zu den Fachbereichen zei-
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Verteilung der ECTS-Credits Giber Fachbereiche (Vollzeit und Berufsbegleitend)

Sprachen; 15,5

Personality
Development; 15

Management; 44,5

Wissenschaftlich
Arbeiten; 14,5

Unternehmenspraxis; 31

Marketing; 44,5

/

International Marketing / _/
Sales Management; 7

5.2 Studienplan nach Fachbereichen

Der folgende Studienplan ist nach Fachbereichen gruppiert dargestellt. Die zu wahlenden Wahl-
pflichtmodule, sind rot bzw. orange markiert. Die freien Wahllehrveranstaltungen rosa.

5.2.1 OrganisationsformVollzeit

Fachbereich Management

Modul Betriebswirtschaftslehre (BWL)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Leistungserbringung im Unternehmen ILV 1. 2,50 1,75
Nachhaltiges und verantwortungsvolles Wirtschaften ILV 1. 1,50 0,75
Leistungserbringung im Unternehmen - Praxissicht SE 1. 1,00 0,75
Summe Modul 5,00 3,25

Modul Mathematik und Statistik (MAST)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits Sws
Wirtschaftsmathematik | ILV | 1. 3,50 1,50
Wirtschaftsstatistik | ILV | 2. 2,00 1,25
Summe Modul 5,50 2,75

Modul Rechnungswesen (RW)

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | sws
Buchhaltung und Bilanzierung | ILV | 1. 4,00 2,00
Kostenrechnung als Entscheidungsinstrument | ILV | 2. 3,50 2,25
Summe Modul 7,50 4,25

Modul Steuerungsinstrumente (STI)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Project Management | w | 2. | 2,00 | 1,25
Controlling | vo | 3 | 2,00 | 125
Summe Modul | 4,00 | 2,50
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Modul Recht (RE)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits Sws
Vertragsrecht VO 4, 1,50 1,00
Gesellschaftsrecht VO 4. 1,50 1,00
Wettbewerbsrecht VO 4, 1,50 0,50
Summe Modul 4,50 2,50

Modul Prozess- und Qualitatsmanagement (PQM

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | sws
Prozess- und Qualitdtsmanagement | ILV | 5. 2,50 1,25
Prozess- und Qualitdtsmanagement - Praxissicht ‘ SE | 5. 1,00 0,75
Summe Modul 3,50 2,00

Modul Management (MGT)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Grundlagen Management ILV 6. 3,00 1,25
Personell and Organisation within the Company ILV 6. 2,00 0,75
Grundzige der Wirtschaftspolitik VO 6. 3,00 1,75
Summe Modul | 8,00 | 3,75

Modul Unternehmerisches Entscheiden (UE)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Problemlésungstechniken: Systems Engineering | ILV | 6. | 2,50 | 1,25
Corporate Planning Simulation ‘ SE | 6. | 4,00 ‘ 1,25
Summe Modul | 6,50 | 250
Summe Fachbereich Management 44,50 23,50

Fachbereich Marketing

Modul Marketing (MA)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Grundziige des Marketings ILV 1. 1,50 0,75
Business Experience in Marketing & Sales PR 1 1,00 0,25
Marketing Management ILV 2. 1,50 1,25
Praxisdialog SE 2 1,00 1,00
Summe Modul 5,00 3,25

Modul Operatives Marketing 1 (OM1)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Produktpolitik | w | 2 2,00 0,75
Preis- und Konditionenpolitik | ILV | 2. 2,00 0,75
Summe Modul 4,00 1,50

Modul Kundenorientiertes Marketing (KMA)

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | SWs
Kduferverhalten | Vo | 2. | 2,50 | 1,75
Kundenpolitik Y 1,50 | 100
Summe Modul | 4,00 | 2,75
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Modul Marktforschung (MAFO)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Grundlagen der Marktforschung VO 2. 1,50 0,75
Seminar aus Marktforschung SE 3. 2,50 1,00
Statistische Analyse von Marktforschungsdaten mit SPSS ILV 3. 2,00 1,25
Summe Modul | 6,00 | 3,00

Modul Operatives Marketing 2 (OM2)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Distributionspolitik ILV 3. 2,00 1,25
Kommunikationspolitik ILV 3 1,00 1,25
Marketing Management - Case Studies PR 3. 2,50 0,75
Praxis Kommunikation: Grafik in Agentur und Druckerei SE 3 1,00 0,50
Summe Modul 6,50 3,75

Modul IT Applications relevant to Marketing (ITAM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
IT for Graphic Design ILV 3. 1,50 1,00
E-Marketing ILV 3. 1,50 1,00
Social Media ILV 4, 2,00 0,75
Summe Modul 5,00 2,75
Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester | ECTS-Credits Sws
Dienstleistungsmarketing ILV 4, 1,00 0,75
Handels- und Konsumgiitermarketing ILV 4, 2,00 1,00
Industriegitermarketing/B2B Marketing ILV 4, 2,00 0,75
Summe Modul 5,00 2,50

Modul Direct Customer Communication (DCC)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Marketing for Exhibitions and Events ILV 4, 1,00 0,75
Direct Marketing ILV 4, 2,00 0,75
Organisation and Analysis of Trade Fairs and Events SE 4. 1,00 0,50
Summe Modul | 4,00 | 2,00

Modul Spezialformen des Marketings (SFM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Multisensuales Marketing ILV 5. 2,00 0,75
Wahrnehmungslabor SE 5. 1,00 0,25
Systemisches Marketing ILV 6. 2,00 0,75
Summe Modul 5,00 1,75

Summe Fachbereich Marketing
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Fachbereich Sales

Modul Sales (SA)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Grundzige des Vertriebsmanagements | ILV | 1. 2,00 0,75
Customer Focus in E-Selling | w | 2 2,00 0,75
Summe Modul 4,00 1,50

Modul Vertriebscontrolling (VCO)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Kundenanalyse im Vertrieb | ILV | 3. | 2,00 | 0,75
Vertriebssteuerung | ILV | 3. | 2,00 | 0,75
Summe Modul | 4,00 | 1,50

Summe Fachbereich Sales 8,00 3,00

Fachbereich International Marketing

Modul International Marketing (IM)

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | SWs
L?;Z?:::ﬁ:;i;he mandatory specialisation module Interna- 1LV 3. 0,50 0,25
International Marketing Management ILV 4, 2,00 0,75
Export Business VO 4, 2,00 0,75
Intercultural Aspects ILV 4, 2,50 1,25
Summe Modul 7,00 3,00

Summe Fachbereich International Marketing

Fachbereich Sales Management

Modul Sales Management (SM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Einfliihrung in das Wahlpflichtmodul Sales Management ILV 3. 0,50 0,25
FUhrung von Verkaufsgesprachen SE 4. 1,50 1,00
Branchenspezifika im Vertrieb ILV 4. 3,00 1,25
Selbstmanagement im Vertrieb ILV 4. 2,00 1,25
Summe Modul 7,00 | 3,75

Summe Fachbereich Sales Management
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Fachbereich Unternehmenspraxis

Modul Berufspraktikum (BP)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Beurteilung Anrechenbarkeit Berufspraktikum ILV 1. 0,50 0,25
Einfuhrung in das Berufspraktikum ILV 3. 0,50 0,25
Bewerbungstraining ILV 3. 3,00 1,50
BolS - Best of Internship - Experience Exchange SE 4, 0,50 0,25
Berufspraktikum BP 5. 20,00 0,00
Reflexion Berufspraktikum T 5. 2,50 0,75
Summe Modul | 27,00 | 3,00

Marktforschung-Praxisprojekt | PR | 4,

Summe Modul

4,00
4,00

Modul Marketing Practice (MAP)

Lehrveranstaltung | LV-Typ |$emester| ECTS-Credits

Sws
0,25
0,25

Summe Fachbereich Unternehmenspraxis

Fachbereich Wissenschaftlich Arbeiten

Modul Einfiihrung in das wissenschaftliche Arbeiten (WAE)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Erstellung von Projektberichten und Bachelorarbeiten ILV 1. 2,00 0,75
Schwerpunktarbeit Marketing & Sales | PR | 2. 3,50 0,25
Summe Modul 5,50 1,00

Modul Wissenschaftlich Arbeiten (WA)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Einfuhrung in die Bachelorarbeit 2 ILV 5. 1,00 0,25
Bachelorarbeit 2 PR 6. 8,00 0,00
Summe Modul 9,00 0,25

Summe Fachbereich Wissenschaftlich Arbeiten

Fachbereich Personality Development

Modul Selbstmanagement (SMG)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Induktionsveranstaltung T 1. 2,00 1,50
Zeitmanagement und Selbstorganisation SE 1. 1,00 1,00
Development Room 1 T 1. 1,00 0,25
Summe Modul 4,00 2,75

Modul Kommunikation (KOMM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Kommunikation, Prasentation und Rhetorik | ILV | 1. 3,00 1,25
Argumentation und Gesprachsfiihrung | SE | 2. 3,00 0,75
Summe Modul 6,00 2,00
MS BA BB/VZ V6 WS2015 18



Modul Team (TEAM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Team- und Rollenmodelle LV 3. 1,00 0,50

Team- und Rollenmodelle - Supervision T 4. ‘ 1,00 ‘ 0,25

Summe Modul 2,00 0,75

Modul Professional Development (PDM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
BolS - Best of Internship | SE | 6. | 2,00 | 0,25
Development Room 2 | T | 6. | 1,00 ‘ 0,25
Summe Modul | 3,00 | 0,50

Summe Fachbereich Personality Development

Fachbereich Sprachen

Modul Introduction to Business English (IBE)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Business English 1 | w | 1 3,50 1,75
Business English 2 | w | 2 3,50 1,75
Summe Modul 7,00 3,50

Modul Business English BEC (BEC)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Business English 3 | ILV | 3. | 3,50 | 1,75
Summe Modul | 3,50 | 1,75

Modul English for Presentations and Meetings (EFPM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Presentations in English | ILV | 4. | 2,50 | 1,25
Meetings and Negotiations w | e | 2,50 | 1,50
Summe Modul | 5,00 | 2,75

Summe Fachbereich Sprachen 15,50 ‘ 8,00

Freie Wahllehrveranstaltungen:Sprachen

Modul Spanisch Grundstufe 1 (SPG1)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Einfiihrung in Sprache und Kultur | ILV | 1. | 2,50 | 1,25
Grundgrammatik und Grundwortschatz | ILV | 2. | 2,50 | 1,25
Summe Modul | 5,00 | 2,50
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Modul Spanisch Grundstufe 2 (SPG2)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Konversation fiir den Alltag | ILV | 3. | 2,00 | 1,25

Summe Modul

Grundbegriffe der Wirtschaftssprache | ILV ‘ 4, 2,00 1,25
4,00 2,50

Summe Freie Wahllehrveranstaltungen: Sprachen 9,00 5,00

Legende
LV Lehrveranstaltung SWS Semesterwochenstunde(n)

Lehrveranstaltungstypen

VO Vorlesung PR  Projekt
ILV  Integrierte Lehrveranstaltung | BP  Berufspraktikum
SE  Seminar T Training

5.2.2 Organisationsform Berufsbegleitend

Fachbereich Management

Modul Betriebswirtschaftslehre (BWL)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Leistungserbringung im Unternehmen ILV 1. 2,50 1,75
Nachhaltiges und verantwortungsvolles Wirtschaften ILV 1. 1,50 0,75
Leistungserbringung im Unternehmen - Praxissicht SE 1. 1,00 0,75
Summe Modul 5,00 3,25

Modul Mathematik und Statistik (MAST)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Wirtschaftsmathematik | ILV | 1. | 3,50 | 1,50
Wirtschaftsstatistik | ILV | 2. ‘ 2,00 ‘ 1,25
Summe Modul | 5,50 | 2,75

Modul Rechnungswesen (RW)

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | SWs
Buchhaltung und Bilanzierung | ILV | 1. 4,00 2,00
Kostenrechnung als Entscheidungsinstrument | ILV | 2. 3,50 2,25
Summe Modul 7,50 4,25
Modul Steuerungsinstrumente (STI)

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | Sws
Project Management | ILV | 2. | 2,00 | 1,25
Controlling | vo | 3 | 2,00 | 125
Summe Modul | 4,00 | 2,50
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Modul Recht (RE)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits Sws
Vertragsrecht VO 4, 1,50 1,00
Gesellschaftsrecht VO 4, 1,50 1,00
Wettbewerbsrecht VO 4, 1,50 0,50
Summe Modul | 4,50 | 2,50

Modul Prozess- und Qualitaitsmanagement (PQM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits Sws
Prozess- und Qualitdtsmanagement | ILV | 5. | 2,50 | 1,25
Prozess- und Qualitdtsmanagement - Praxissicht ‘ SE | 5. 1,00 0,75
Summe Modul 3,50 ‘ 2,00

Modul Management (MGT)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Grundlagen Management ILV 6. 3,00 1,25
Personell and Organisation within the Company ILV 6. 2,00 0,75
Grundziige der Wirtschaftspolitik VO 6. 3,00 1,75
Summe Modul 8,00 3,75

Modul Unternehmerisches Entscheiden (UE)

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | sws
Problemlosungstechniken: Systems Engineering | ILV | 6. | 2,50 | 1,25
Corporate Planning Simulation ‘ SE | 6. | 4,00 ‘ 1,25
Summe Modul | 6,50 | 2,50

Summe Fachbereich Management

Fachbereich Marketing

Modul Marketing (MA)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Grundziige des Marketings ILV 1. 1,50 0,75
Business Experience in Marketing & Sales PR 1. 1,00 0,25
Marketing Management ILV 2. 1,50 1,25
Praxisdialog SE 2. 1,00 1,00
Summe Modul 5,00 3,25

Modul Operatives Marketing 1 (OM1)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Produktpolitik | w | 2. | 2,00 | 075
Preis- und Konditionenpolitik w2 | 2,00 CRE
Summe Modul | 4,00 | 1,50

Modul Kundenorientiertes Marketing (KMA)

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | SwWs
Ksuferverhalten | vo | 2 2,50 1,75
Kundenpolitik | w | s 1,50 1,00
Summe Modul 4,00 2,75
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Modul Marktforschung (MAFO)

Modul IT Applications relevant to Marketing (ITAM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Grundlagen der Marktforschung VO 2. 1,50 0,75
Seminar aus Marktforschung SE 3. 2,50 1,00
Statistische Analyse von Marktforschungsdaten mit SPSS ILV 3. 2,00 1,25
Summe Modul 6,00 3,00
Modul Operatives Marketing 2 (OM2)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Distributionspolitik ILV 3. 2,00 1,25
Kommunikationspolitik ILV 3. 1,00 1,25
Marketing Management - Case Studies PR 3. 2,50 0,75
Praxis Kommunikation: Grafik in Agentur und Druckerei SE 3. 1,00 0,50
Summe Modul 6,50 3,75

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
IT for Graphic Design ILV 3. 1,50 1,00
E-Marketing ILV 3. 1,50 1,00
Social Media ILV 4, 2,00 0,75
Summe Modul 5,00 2,75

Modul Sektorales Marketing (SMA)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Dienstleistungsmarketing ILV 4, 1,00 0,75
Handels- und Konsumgiitermarketing ILV 4, 2,00 1,00
Industriegitermarketing/B2B Marketing ILV 4, 2,00 0,75
Summe Modul 5,00 2,50

Modul Direct Customer Communication (DCC)

Summe Fachbereich Marketing

MS BA BB/VZ V6 WS2015

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Marketing for Exhibitions and Events ILV 4, 1,00 0,75
Direct Marketing ILV 4, 2,00 0,75
Organisation and Analysis of Trade Fairs and Events SE 4, 1,00 0,50
Summe Modul 4,00 2,00
Modul Spezialformen des Marketings (SFM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Multisensuales Marketing ILV 5. 2,00 0,75
Wahrnehmungslabor SE 5. 1,00 0,25
Systemisches Marketing ILV 6. 2,00 0,75
Summe Modul 5,00 1,75
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Fachbereich Sales

Modul Sales (SA)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Grundzige des Vertriebsmanagements | ILV | 1. 2,00 0,75
Customer Focus in E-Selling | w | 2 2,00 0,75
Summe Modul 4,00 1,50

Modul Vertriebscontrolling (VCO)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Kundenanalyse im Vertrieb | ILV | 3. | 2,00 | 0,75
Vertriebssteuerung | ILV | 3. | 2,00 | 0,75
Summe Modul | 4,00 | 1,50

Summe Fachbereich Sales 8,00 3,00

Fachbereich International Marketing

Modul International Marketing (IM)

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | SWs
L?;Z?:::ﬁ:;i;he mandatory specialisation module Interna- 1LV 3. 0,50 0,25
International Marketing Management ILV 4, 2,00 0,75
Export Business VO 4, 2,00 0,75
Intercultural Aspects ILV 4, 2,50 1,25
Summe Modul 7,00 3,00

Summe Fachbereich International Marketing

Fachbereich Sales Management

Modul Sales Management (SM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SWs
Einfliihrung in das Wahlpflichtmodul Sales Management ILV 3. 0,50 0,25
FUhrung von Verkaufsgesprachen SE 4. 1,50 1,00
Branchenspezifika im Vertrieb ILV 4. 3,00 1,25
Selbstmanagement im Vertrieb ILV 4. 2,00 1,25
Summe Modul 7,00 | 2,75

Summe Fachbereich Sales Management
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Fachbereich Unternehmenspraxis

Modul Berufspraktikum (BP)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Beurteilung Anrechenbarkeit Berufspraktikum ILV 1. 0,50 0,25
Einfuhrung in das Berufspraktikum ILV 3. 0,50 0,25
Bewerbungstraining ILV 3. 3,00 1,50
BolS - Best of Internship - Experience Exchange SE 4, 0,50 0,25
Berufspraktikum BP 5. 20,00 0,00
Reflexion Berufspraktikum T 5. 2,50 0,75
Summe Modul | 27.00 | 3.00
Modul Marketing Practice (MAP)

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | SW.
Marktforschung-Praxisprojekt | PR | 4, 4,00 0,25
Summe Modul 4,00 0,25

Summe Fachbereich Unternehmenspraxis

Fachbereich Wissenschaftlich Arbeiten

Modul Einfiihrung in das wissenschaftliche Arbeiten (WAE)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Erstellung von Projektberichten und Bachelorarbeiten | ILV | 1. | 2,00 | 0,75
Schwerpunktarbeit Marketing & Sales | PR | 2. ‘ 3,50 ‘ 0,25
Summe Modul | 5,50 | 1,00
Modul Wissenschaftlich Arbeiten (WA)

Lehrveranstaltung | LV-Typ | Semester | ECTS-Credits | Sws
Einfiihrung in die Bachelorarbeit 2 | w | s | 1,00 | 025
Bachelorarbeit 2 | PR | 6 | 8,00 | 0,00
Summe Modul | 9,00 | 0,25

Summe Fachbereich Wissenschaftlich Arbeiten

Fachbereich Personality Development

Modul Selbstmanagement (SMG)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sSws
Induktionsveranstaltung T 1. 2,00 1,50
Zeitmanagement und Selbstorganisation SE 1. 1,00 1,00
Development Room 1 T 1. 1,00 0,25
Summe Modul 4,00 2,75
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Modul Kommunikation (KOMM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Kommunikation, Prasentation und Rhetorik ILV 1. 3,00 1,25
Argumentation und Gesprachsfiihrung | SE | 2 3,00 0,75
Summe Modul 6,00 2,00
Modul Team (TEAM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Team- und Rollenmodelle | LV | 3. 1,00 | 0,50
Team- und Rollenmodelle - Supervision | T | 4. 1,00 ‘ 0,25
Summe Modul 2,00 | 0,75
Modul Professional Development (PDM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
BolS - Best of Internship | SE | 6. 2,00 | 0,25
Development Room 2 | T | 6 1,00 0,25
Summe Modul 3,00 0,50
Summe Fachbereich Personality Development 15,00 6,00

Fachbereich Sprachen

Modul Introduction to Business English (IBE)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Business English 1 ILV 1. 3,50 1,75
Business English 2 | w2 3,50 | 175
Summe Modul 7,00 | 3,50

Modul Business English BEC (BEC)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits sws
Business English 3 ILV 3. 3,50 1,75
Summe Modul 3,50 | 1,75
Modul English for Presentations and Meetings (EFPM)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Presentations in English | w | a 2,50 1,25
Meetings and Negotiations | ILV | 6. 2,50 1,50
Summe Modul 5,00 2,75

Summe Fachbereich Sprachen 15,50 ‘ 8,00

Freie Wahllehrveranstaltungen:Sprachen

Modul Spanisch Grundstufe 1 (SPG1)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Einflhrung in Sprache und Kultur | ILV | 1. 2,50 | 1,25
Grundgrammatik und Grundwortschatz | ILV | 2. 2,50 | 1,25
Summe Modul 5,00 | 2,50
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Modul Spanisch Grundstufe 2 (SPG2)

Lehrveranstaltung LV-Typ | Semester ECTS-Credits SwWs
Konversation fiir den Alltag | ILV | 3. | 2,00 | 1,25
Grundbegriffe der Wirtschaftssprache | ILV | 4, 2,00 1,25
Summe Modul 4,00 2,50
Summe Freie Wahllehrveranstaltungen: Sprachen 9,00 5,00

Legende
LV  Lehrveranstaltung SWS Semesterwochenstunde(n)

Lehrveranstaltungstypen

VO Vorlesung PR Projekt
ILV Integrierte Lehrveranstaltung | BP  Berufspraktikum
SE  Seminar T Training

5.3 Studienplan nach Semestern

Der folgende Studienplan ist im zeitlichen Ablauf dargestellt, wobei die Lehrveranstaltungen der
Wahlpflichtmodule rot bzw. orange und freie Wahllehrveranstaltungen rosa markiert sind.

Die Studierenden sind angehalten aus den im Studienplan jeweils in einer anderen Farbe darge-
stellten Wahlpflichtmodulen ,International Marketing” oder ,Sales Management” eines auszu-
wahlen. Dies findet im Anschluss an die Vorstellung der beiden Wahlpflichtmodule statt. Die Min-
destteilnehmer*innenzahl je Wahlpflichtmodul ist mit 15 Studierenden festgelegt. Sollten sich
weniger Studierende fiir ein Wahlpflichtmodul entscheiden und sich kein*keine Studierender*e
aus dem Jahrgang bereit erklaren, freiwillig das Wahlpflichtmodul zu wechseln, wird das jeweilig
unterbuchte Wahlpflichtmodul nicht angeboten.

Die Studierenden haben weiters die Wahl, auf freiwilliger Basis als zweite Fremdsprache Spanisch
zu erlernen. Ab dem 1. Semester wird diese im Rahmen freier Wahllehrveranstaltungen angebo-
ten. Bei Absolvierung der Grundstufen 1 und 2 wird gemall dem Common European Framework
of Reference for Languages (CEFR) die Stufe Al (elementare Sprachverwendung) erreicht. Diese
freien Wahllehrveranstaltungen stehen allen Studierenden der Studienrichtung International Mar-
keting & Sales Management offen. Der Zugang ist jeweils zu Beginn des Wintersemesters moglich.
Das jeweils erforderliche Zugangsniveau kann durch entsprechende Zeugnisse oder durch eine Ni-
veaufeststellungspriifung nachgewiesen werden. Die Mindestteilnehmer*innenzahl je Grundstufe
(1 und/oder 2) wird mit 15 Studierenden festgelegt. Sollten sich zu Beginn des Wintersemesters
zu einer Grundstufe (1 und/oder 2) weniger als 15 Studierende anmelden, wird die entsprechende
Grundstufe nichtangeboten.

Die Summe Semester weist samtliche im betreffenden Semester angebotenen Lehrveranstaltun-
gen aus. Bei Semestern mit Wahlmaoglichkeiten weicht die Summe an ausgewiesenen ECTS-Credits
bzw. SWS von den zu absolvierenden ECTS-Credits bzw. SWS insoweit ab.
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5.3.1 Organisationsform Vollzeit

1. Semester

Lehrveranstaltung | Modul LV-Typ ECTS-Credits SWs
Leistungserbringung im Unternehmen BWL ILV 2,50 1,75
Nachhaltiges und verantwortungsvolles Wirtschaften BWL ILV 1,50 0,75
Leistungserbringung im Unternehmen - Praxissicht BWL SE 1,00 0,75
Wirtschaftsmathematik MAST ILV 3,50 1,50
Buchhaltung und Bilanzierung RW ILV 4,00 2,00
Grundziige des Marketings MA ILV 1,50 0,75
Business Experience in Marketing & Sales MA PR 1,00 0,25
Grundzige des Vertriebsmanagements SA ILV 2,00 0,75
Beurteilung Anrechenbarkeit Berufspraktikum BP ILV 0,50 0,25
Erstellung von Projektberichten und Bachelorarbeiten WAE ILV 2,00 0,75
Induktionsveranstaltung SMG T 2,00 1,50
Zeitmanagement und Selbstorganisation SMG SE 1,00 1,00
Development Room 1 SMG T 1,00 0,25
Kommunikation, Prasentation und Rhetorik KOMM ILV 3,00 1,25
Business English 1 IBE ILvV 3,50 1,75
Einflhrung in Sprache und Kultur SPG1 ILv 2,50 1,25
Summe Semester 32,50 16,50
2. Semester
Lehrveranstaltung | Modul | LV-Typ | ECTS-Credits Ssws
Wirtschaftsstatistik MAST ILV 2,00 1,25
Kostenrechnung als Entscheidungsinstrument RW ILV 3,50 2,25
Project Management STI ILV 2,00 1,25
Marketing Management MA ILV 1,50 1,25
Praxisdialog MA SE 1,00 1,00
Produktpolitik omM1 ILV 2,00 0,75
Preis- und Konditionenpolitik omi ILV 2,00 0,75
Kauferverhalten KMA VO 2,50 1,75
Grundlagen der Marktforschung MAFO VO 1,50 0,75
Customer Focus in E-Selling SA ILV 2,00 0,75
Schwerpunktarbeit Marketing & Sales WAE PR 3,50 0,25
Argumentation und Gesprachsfiihrung KOMM SE 3,00 0,75
Business English 2 IBE ILV 3,50 1,75
Grundgrammatik und Grundwortschatz SPG1 ILV 2,50 1,25
Summe Semester 32,50 15,75
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3. Semester

Lehrveranstaltung | Modul LV-Typ ECTS-Credits Sws
Controlling STI VO 2,00 1,25
Kundenpolitik KMA ILV 1,50 1,00
Seminar aus Marktforschung MAFO SE 2,50 1,00
Statistische Analyse von Marktforschungsdaten mit SPSS MAFO ILV 2,00 1,25
Distributionspolitik om2 ILV 2,00 1,25
Kommunikationspolitik om2 ILV 1,00 1,25
Marketing Management - Case Studies oM2 PR 2,50 0,75
Praxis Kommunikation: Grafik in Agentur und Druckerei om2 SE 1,00 0,50
IT for Graphic Design ITAM ILV 1,50 1,00
E-Marketing ITAM ILV 1,50 1,00
Kundenanalyse im Vertrieb VCO ILV 2,00 0,75
Vertriebssteuerung VCO ILV 2,00 0,75
L?;:;?:Ac:i::;:;;he mandatory specialisation module Interna- M LV 0,50 0,25
Einflhrung in das Wahlpflichtmodul Sales Management SM ILV 0,50 0,25
Einfuhrung in das Berufspraktikum BP ILV 0,50 0,25
Bewerbungstraining BP ILV 3,00 1,50
Team- und Rollenmodelle TEAM ILV 1,00 0,50
Business English 3 BEC ILV 3,50 1,75
Konversation flr den Alltag SPG2 ILV 2,00 1,25
Summe Semester 32,50 17,50
4. Semester
Lehrveranstaltung | Modul | LV-Typ | ECTS-Credits | SWs
Vertragsrecht RE VO 1,50 1,00
Gesellschaftsrecht RE VO 1,50 1,00
Wettbewerbsrecht RE VO 1,50 0,50
Social Media ITAM ILV 2,00 0,75
Dienstleistungsmarketing SMA ILV 1,00 0,75
Handels- und Konsumgiitermarketing SMA ILV 1,00 1,00
Industrieglitermarketing/B2B Marketing SMA ILV 1,00 0,75
Marketing for Exhibitions and Events DCC ILV 1,00 0,75
Direct Marketing DCC ILV 2,00 0,75
Organisation & Analysis of Trade Fairs & Events DCC SE 1,00 0,50
International Marketing Management IM ILV 2,00 0,75
Export Business IM VO 2,00 0,75
Intercultural Aspects IM ILV 2,50 1,25
Flihrung von Verkaufsgesprachen SM SE 1,50 1,00
Branchenspezifika im Vertrieb SM ILV 3,00 1,25
Selbstmanagement im Vertrieb SM ILV 2,00 1,25
BolS - Best of Internship - Experience Exchange BP SE 0,50 0,25
Marktforschung-Praxisprojekt MAP PR 4,00 0,25
Team- und Rollenmodelle - Supervision TEAM T 1,00 0,25
Presentations in English EFPM ILV 2,50 1,25
Grundbegriffe der Wirtschaftssprache SPG2 ILV 2,00 1,25
Summe Semester 38,50 | 16,50
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5. Semester

Lehrveranstaltung | Modul LV-Typ ECTS-Credits SWs
Prozess- und Qualitdtsmanagement PQM ILV 2,50 1,25
Prozess- und Qualitdtsmanagement - Praxissicht PQM SE 1,00 0,75
Multisensuales Marketing SFM ILV 2,00 0,75
Wahrnehmungslabor SFM SE 1,00 0,25
Berufspraktikum BP BP 20,00 0,00
Reflexion Berufspraktikum BP T 2,50 0,75
Einfuhrung in die Bachelorarbeit 2 WA ILV 1,00 0,25
Summe Semester 30,00 4,00
6. Semester
Lehrveranstaltung Modul LV-Typ ECTS-Credits SWs
Grundlagen Management MGT ILV 3,00 1,25
Personell and Organisation within the Company MGT ILvV 2,00 0,75
Grundziige der Wirtschaftspolitik MGT VO 3,00 1,75
Problemldsungstechniken: Systems Engineering UE ILV 2,50 1,25
Corporate Planning Simulation UE SE 4,00 1,25
Systemisches Marketing SFM ILV 2,00 0,75
Bachelorarbeit 2 WA PR 8,00 0,00
BolS - Best of Internship PDM SE 2,00 0,25
Development Room 2 PDM T 1,00 0,25
Meetings and Negotiations EFPM ILV 2,50 1,50
Summe Semester 30,00 9,00
Legende
LV Lehrveranstaltung SWS Semesterwochenstunde(n)
Lehrveranstaltungstypen
VO Vorlesung PR  Projekt
ILV  Integrierte Lehrveranstaltung| BP  Berufspraktikum
SE  Seminar T Training
5.3.2 Organisationsform Berufsbegleitend
1. Semester
Lehrveranstaltung Modul LV-Typ ECTS-Credits sws
Leistungserbringung im Unternehmen BWL ILV 2,50 1,75
Nachhaltiges und verantwortungsvolles Wirtschaften BWL ILV 1,50 0,75
Leistungserbringung im Unternehmen - Praxissicht BWL SE 1,00 0,75
Wirtschaftsmathematik MAST ILV 3,50 1,50
Buchhaltung und Bilanzierung RW ILV 4,00 2,00
Grundzige des Marketings MA ILV 1,50 0,75
Business Experience in Marketing & Sales MA PR 1,00 0,25
Grundzige des Vertriebsmanagements SA ILV 2,00 0,75
Beurteilung Anrechenbarkeit Berufspraktikum BP ILV 0,50 0,25
Erstellung von Projektberichten und Bachelorarbeiten WAE ILV 2,00 0,75
Induktionsveranstaltung SMG T 2,00 1,50
Zeitmanagement und Selbstorganisation SMG SE 1,00 1,00
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Development Room 1 SMG T 1,00 0,25
Kommunikation, Prasentation und Rhetorik KOMM ILV 3,00 1,25
Business English 1 IBE ILV 3,50 1,75
Einflihrung in Sprache und Kultur SPG1 ILV 2,50 1,25
Summe Semester 32,50 16,50
2. Semester
Lehrveranstaltung | Modul LV-Typ ECTS-Credits SWs
Wirtschaftsstatistik MAST ILV 2,00 1,25
Kostenrechnung als Entscheidungsinstrument RW ILV 3,50 2,25
Project Management STI ILV 2,00 1,25
Marketing Management MA ILV 1,50 1,25
Praxisdialog MA SE 1,00 1,00
Produktpolitik om1 ILV 2,00 0,75
Preis- und Konditionenpolitik om1 ILV 2,00 0,75
Kauferverhalten KMA VO 2,50 1,75
Grundlagen der Marktforschung MAFO VO 1,50 0,75
Customer Focus in E-Selling SA ILV 2,00 0,75
Schwerpunktarbeit Marketing & Sales WAE PR 3,50 0,25
Argumentation und Gesprachsfiihrung KOMM SE 3,00 0,75
Business English 2 IBE ILV 3,50 1,75
Grundgrammatik und Grundwortschatz SPG1 ILV 2,50 1,25
Summe Semester 32,50 15,75
3. Semester
Lehrveranstaltung Modul LV-Typ ECTS-Credits SWs
Controlling STI VO 2,00 1,25
Kundenpolitik KMA ILV 1,50 1,00
Seminar aus Marktforschung MAFO SE 2,50 1,00
Stat. Analyse v. Marktforschungsdaten mit SPSS MAFO ILV 2,00 1,25
Distributionspolitik om?2 ILV 2,00 1,25
Kommunikationspolitik om?2 ILV 1,00 1,25
Marketing Management - Case Studies om2 PR 2,50 0,75
Praxis Kommunikation: Grafik in Agentur und Druckerei om2 SE 1,00 0,50
IT for Graphic Design ITAM ILV 1,50 1,00
E-Marketing ITAM ILV 1,50 1,00
Kundenanalyse im Vertrieb VCO ILV 2,00 0,75
Vertriebssteuerung VCO ILV 2,00 0,75
L?gazfxzis(zéi;he mandatory specialisation module Interna- M LV 0,50 0,25
Einfliihrung in das Wahlpflichtmodul Sales Management SM ILV 0,50 0,25
Einfuhrung in das Berufspraktikum BP ILV 0,50 0,25
Bewerbungstraining BP ILV 3,00 1,50
Team- und Rollenmodelle TEAM ILV 1,00 0,50
Business English 3 BEC ILV 3,50 1,75
Konversation fiir den Alltag SPG2 ILV 2,00 1,25
Summe Semester 32,50 17,50
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4. Semester

Lehrveranstaltung | Modul LV-Typ ECTS-Credits SWs
Vertragsrecht RE VO 1,50 1,00
Gesellschaftsrecht RE VO 1,50 1,00
Wettbewerbsrecht RE VO 1,50 0,50
Social Media ITAM ILV 2,00 0,75
Dienstleistungsmarketing SMA ILV 1,00 0,75
Handels- und Konsumgiitermarketing SMA ILV 1,00 1,00
Industrieglitermarketing/B2B Marketing SMA ILV 1,00 0,75
Marketing for Exhibitions and Events DCC ILV 1,00 0,75
Direct Marketing DCC ILV 2,00 0,75
Organisation & Analysis of Trade Fairs & Events DCC SE 1,00 0,50
International Marketing Management IM ILV 2,00 0,75
Export Business IM VO 2,00 0,75
Intercultural Aspects IM ILV 2,50 1,25
Fiihrung von Verkaufsgesprachen SM SE 1,50 1,00
Branchenspezifika im Vertrieb SM ILV 3,00 1,25
Selbstmanagement im Vertrieb SM ILV 2,00 1,25
BolS - Best of Internship - Experience Exchange BP SE 0,50 0,25
Marktforschung-Praxisprojekt MAP PR 4,00 0,25
Team- und Rollenmodelle - Supervision TEAM T 1,00 0,50
Presentations in English EFPM ILV 2,50 1,25
Grundbegriffe der Wirtschaftssprache SPG2 ILV 2,00 1,25
Summe Semester 38,50 17,50
5. Semester
Lehrveranstaltung | Modul LV-Typ ECTS-Credits sws
Prozess- und Qualitdtsmanagement PQM ILV 2,50 1,25
Prozess- und Qualitdtsmanagement - Praxissicht PQM SE 1,00 0,75
Multisensuales Marketing SFM ILV 2,00 0,75
Wahrnehmungslabor SFM SE 1,00 0,25
Berufspraktikum BP BP 20,00 0,00
Reflexion Berufspraktikum BP T 2,50 0,75
Einflihrung in die Bachelorarbeit 2 WA ILV 1,00 0,25
Summe Semester 30,00 4,00
6. Semester
Lehrveranstaltung Modul LV-Typ ECTS-Credits SWs
Grundlagen Management MGT ILV 3,00 1,25
Personell and Organisation within the Company MGT ILv 2,00 0,75
Grundzige der Wirtschaftspolitik MGT VO 3,00 1,75
Problemlésungstechniken: Systems Engineering UE ILvV 2,50 1,25
Corporate Planning Simulation UE SE 4,00 1,25
Systemisches Marketing SFM ILV 2,00 0,75
Bachelorarbeit 2 WA PR 8,00 0,00
BolS - Best of Internship PDM SE 2,00 0,25
Development Room 2 PDM T 1,00 0,25




LV Lehrveranstaltung

SWS

Semesterwochenstunde(n)

Lehrveranstaltungstypen

VO Vorlesung PR  Projekt
ILV  Integrierte Lehrveranstaltung | BP  Berufspraktikum
SE  Seminar T Training

MS BA BB/VZ
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Meetings and Negotiations EFPM ILV 2,50 1,50
Summe Semester 30,00 9,00
Legende
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Anlage

Einschlagige berufliche Qualifikation

Lehrberufe

Quelle:

Bundesministerium Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (2020): Liste der
Lehrberufe von A bis Z. https://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-
Berufsausbildung/lexicon.html [02.04.2020]

Applikationsentwicklung - Coding

Archiv-, Bibliotheks- und Informationsassistent_in X X X
Augenoptik X
Bdicker_in
Béckerei
Backtechnologie (AV} X
Bankkaufmann/-frau X X X
Baumaschinentechnik X
Bautechnische Assistenz
Bautechnische_r Zeichner_in X
Bauwerksabdichtungstechnik (AV}
Bekleidungsfertiger_in X
Bekleidungsgestaltung (Modullehrberuf}
Berufsfotograf_in
Berufskraftfahrer_in
Guterbeférderung
Personenbeférderung
Beschriftungsdesign und Werbetechnik X X X X X
Betonbau
Betonbauspezialist_in
Konstruktiver Betonbau (AV)
Stahlbetonhochbau (AV)
Betonfertigungstechnik X

Betriebsdienstleister_in (ab 1.Mai 20} X

>

Betriebsdienstleistungkaufmann/-frau
Betriebslogistikkaufmann/-frau X X
Bildhauerei

Binnenschifffahrt

Blechblasinstrumentenerzeugung

Rl hind,

r_in und-héndler_in (Florist_in)

Bodenleger_in

Bonbon- und Konfektmacher_in

Bootbauer_in

Brau- und Getranketechnik X

Brunnen- und Grundbau

>xX X X X

Buchbinder_in

Buch- und Medienwirtschaft X X
Buch- und Musikalienhandel X X
Buch- und PressegroBhandel X X

Buch- und Medienwirtschaft - Buch- und PressegroBhandel (ab X

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-

Einschlagige berufliche Qualifikation

Lehrberufe

Quelle:

Bundesministerium Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (2020): Liste der
Lehrberufe von A bis Z. https://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-
Berufsausbildung/lexicon.html [02.04.2020]

Buch- und Medienwirtschaft - Verlag

Biichsenmacher_in
Biirokaufmann/-frau
Chemielabortechnik
Chemieverfahrenstechnik
Chirurgieinstrumentenerzeuger_in
Dachdecker_in
Destillateur_in
Drechsler_in
Drogist_in
Drucktechnik
Bogenflachdruck
Digitaldruck
Rollenrotationsdruck

Siebdruck

>X X X X X X X X X

>X X X X X X

Druckvorstufentechnik

E-Commerce-Kaufmann/-frau (AV}

>
>
>
>

EDV-Kaufmann/-frau
EDV-Systemtechnik
Einkaufer_in
Einzelhandel
Allgemeiner Einzelhandel
Baustoffhandel
Digitaler Verkauf
Einrichtungsberatung
Eisen- und Hartwaren
Elektro-Elektronikberatung
Feinkostfachverkauf
Gartencenter
Kraftfahrzeuge und Ersatzteile
Lebensmittelhandel
Parfiimerie
Schuhe
Sportartikel
Telekommunikation

Textilhandel

X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Uhren- und Juwelenberatung
Elektromaschinentechnik

Elektronik (Modullehrberuf}

>
>
>

X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Elektrotechnik (Modullehrberuf}

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-

Einschlagige berufliche Qualifikation

Lehrberufe

Quelle:

Bundesministerium Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (2020): Liste der
Lehrberufe von A bis Z. https://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-
Berufsausbildung/lexicon.html [02.04.2020]

Entsorgungs- und Recyclingfachmann/-frau

Abfall
Abwasser
Eventkaufmann/-frau (ab 1.Mai 20}
Fahrradmechatronik (AV}
Fassbinder_in
Feinoptik
Fertigteilhausbau
Finanz- und Rechnungswesenassistenz
Finanzdienstleistungskaufmann/-frau
Fitnessbetreuung
Fleischverarbeitung
Fleischverkauf
Florist_in
Forsttechnik
Foto- und Multimediakaufmann/-frau
Friedhofs- und Ziergértner_in
Friseur_in (Stylist_in}
Friseur_in und Periickenmacher_in (Stylist_in)
FuBpfleger_in
Garten- und Griinflichengestaltung
Greenkeeping
Landschaftsgartnerei
Gastronomiefachmann/-frau
Geoinformationstechnik
Gerberei
GieRereitechnik
Eisen- und Stahlguss

Nichteisenmetallguss

>xX X X X
>X X X X X X

Glasbautechnik (Modullehrberuf}
Glasblaser_in und Glasinstrumentenerzeuger_in
Glasmacherei
Glasverfahrenstechnik (AV}
Flachglasveredelung

Hohlglasproduktion

>xX X X X

Gleisbautechnik

X X X X X X

Gold- und Silberschmied_in und Juwelier_in
Gold-, Silber- und Perlensticker_in

GroRhandelskaufmann/-frau

Hafner_in

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-

Einschlagige berufliche Qualifikation

Lehrberufe

Quelle:

Bundesministerium Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (2020): Liste der
Lehrberufe von A bis Z. https://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-
Berufsausbildung/lexicon.html [02.04.2020]

Handschuhmacher_in

Harmonikamacher_in
Hochbau (AV}
Hochbauspezialist_in (AV}
Neubau
Sanierung
Hohlglasveredler_in
Glasmalerei

Gravur

>X X X X X X X X

Kugeln
Holzblasinstrumentenerzeugung
Holztechnik (Modullehrberuf}
Horgerateakustiker_in
Hotel- und Gastgewerbeassistent_in

Hotelkaufmann/-frau (ab 1.Mai 20}

X

>

Hotel- und Restaurantfachmann/-frau (ab 1.Mai 20}
Hufschmied_in
Immobilienkaufmann/-frau

Bautrager (ab 1.Mai 20)

Makler (ab 1. Mai 20)

Verwalter (ab 1.Mai 20)

>xX X X X X
>xX X X X X

Industriekaufmann/-frau
Informationstechnologie
Informatik
Betriebstechnik
Systemtechnik
Technik

Installations- und Geb3udetechnik (Modullehrberuf}

>X X X X X X
>X X X X X X
>X X X X X X
>X X X X X X

Isoliermonteur_in

>X X X X X X X X X

Kélteanlagentechnik
Kanzleiassistent_in
Notariatskanzleiassistenz (ab 1.Mai 20)
Rechtskanzleiassistenz (ab 1.Mai 20)
Karosseriebautechnik
Kartonagewarenerzeuger_in
Keramiker_in
Baukeramik

Gebrauchskeramik

X X X X X X

Industriekeramik

Kerammaler_in

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-

Einschlagige berufliche Qualifikation

Lehrberufe

Quelle:

Bundesministerium Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (2020): Liste der
Lehrberufe von A bis Z. https://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-
Berufsausbildung/lexicon.html [02.04.2020]

Klavierbau

Koch/Kéchin

Konditor_in (Zuckerbacker_in}

Konstrukteur_in
Elektroinstallationstechnik

Installations- und Gebaudetechnik

xX X X X
xX X X X
xX X X X

Maschinenbautechnik

Metallbautechnik

Stahlbautechnik

X
X
X
X
X
X
X

>X X X X X X X

Werkzeugbautechnik
Kosmetiker_in

Kraftfahrzeugtechnik (Modullehrberuf}

>

Kristallschleiftechnik
Kunststoffformgebung
Kunststofftechnik
Kupferschmied_in

Labortechnik (Modullehrberuf}

>X X X X X X X
>
>
>

Lackiertechnik

Landmaschinentechnik

Land- und Baumaschinentechnik

>
>
>

Baumaschinen

Landmaschinen

X X X X X X X X X X

X X X X

Lebensmitteltechnik
Lebzelter_in und Wachszieher_in
Leichtflugzeugbauer_in

Luftfahrzeugtechnik

unkte: Flugzeuge mit Turbinentriebwerken, Flugzeuge mit Kolbd X

>xX X X X

Maler_in und Beschichtungstechniker_in
Dekormaltechnik
Funktionsbeschichtungen
Historische Maltechnik
Korrosionsschutz
Maskenbildner_in (AV}
Masseur_in (ab 1.Mai 20}
Maurer_in (gultig bis zum 31.12.2022}
Mechatronik (Modullehrberuf}
Mechatronik (Modullehrberuf} - Ausbildung ab 01. Juni 2015
Medienfachmann/-frau alle (AV}

Agenturdienstleistungen

Grafik, Print, Publishing und audiovisuelle Medien (Audio, Video und
Animation)

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.

>


http://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-

Einschlagige berufliche Qualifikation

Lehrberufe

Quelle:

Bundesministerium Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (2020): Liste der
Lehrberufe von A bis Z. https://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-
Berufsausbildung/lexicon.html [02.04.2020]

Online-Marketing

Webdevelopment und audiovisuelle Medien (Audio, Video und
Animation)

Marktkommunikation und Werbung

Mediendesign

Medientechnik
Medizinproduktekaufmann/-frau (AV}
Metallbearbeitung
Metalldesign

Gravur

Glrtlerei

Metalldrickerei
MetallgieBer_in
Metalltechnik (Modullehrberuf}
Metallurgie und Umformtechnik
Miedererzeuger_in
Milchtechnologie
Mobilitatsservice
Modellbauer_in
Molkereifachmann/-frau
Nah- und Distributionslogistik
Oberflachentechnik

Emailtechnik

Feuerverzinkung

Galvanik

Mechanische Oberflachentechnik

Pulverbeschichtung
Oberteilherrichter_in
Obst- und Gemiisekonservierer_in
Ofenbau- und Verlegetechnik (AV}
Orgelbau
Orthopadieschuhmacher_in
Orthopadietechnik

Orthesentechnik

Prothesentechnik

Rehabilitationstechnik
Papiertechnik
Personaldienstleistung
Pflasterer/Pflasterin
Pharmatechnologie

Pharmazeutisch-kaufménnische Assistenz

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.

y

>X X X X X X X X

>X X X X X X

Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.

>X X X X X X X X

> >X X X X X X

>X X X X X X

X X X X X

X X X X X

>xX X X X X

X X X X X


http://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-

Einschlagige berufliche Qualifikation

Lehrberufe

Quelle:

Bundesministerium Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (2020): Liste der
Lehrberufe von A bis Z. https://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-
Berufsausbildung/lexicon.html [02.04.2020]

Physiklaborant_in

Platten- und Fliesenleger_in
Polsterer/Polsterin
Praparator_in
Produktionstechniker_in
Prozesstechnik
Rauchfangkehrer_in
Rauwarenzurichter_in
Rechtskanzleiassistent_in
Reifen- und Vulkanisationstechnik
Reinigungstechnik
Reiseburoassistent_in
Reprografie
Restaurantfachmann /-frau
Sattlerei

Fahrzeugsattlerei

Reitsportsattlerei

Taschnerei

X
X
X
X
X

Schadlingsbekdampfer_in
Schalungsbauer_in

Schiffbauer_in

Schildherstellung

Schuhfertigung

Schuhmacher_in

Seilbahntechnik

Skibautechnik

Skierzeuger_in
Sonnenschutztechnik
Sonnenschutztechniker_in
Speditionskaufmann/-frau (ab 1.Mai 20}
Speditionslogistik

Spengler_in

Sportadministrator_in (ab 1.Mai 20}
Sportadministration
Sportgeratefachkraft (AV}
Steinmetz_in

Steinmetztechnik
Stempelerzeuger_in und FleXograf_in
Steuerassistenz (ab 1.Mai 20}

StraBenerhaltungsfachmann/-frau

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-

Einschlagige berufliche Qualifikation

Lehrberufe

Quelle:

Bundesministerium Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (2020): Liste der
Lehrberufe von A bis Z. https://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-
Berufsausbildung/lexicon.html [02.04.2020]

Streich- und Saiteninstrumentenbau

Bogen
Streichinstrumente
Zupfinstrumente
Stuckateur_in und Trockenausbauer_in
Systemgastronomiefachmann/-frau
Tapezierer_in und Dekorateur_in
Technische_r Zeichner_in
TeXtilchemie
TeXtilgestaltung
Posamentiererei
Stickerei
Strickwaren
Weberei
TeXtilreiniger_in
TeXtiltechnologie
Tiefbau
Tiefbauer_in
Tiefbauspezialist_in (AV}
Baumaschinenbetrieb (AV)

Siedlungswasserbau (AV)

X
X
X
X
X

Verkehrswegebau (AV)
Tierarztliche Ordinationsassistenz (AV}
Tierpfleger_in
Tischlerei
Tischlereitechnik
Planung

Produktion

>
X X X X X

Transportbetontechnik

Uhrmacher_in - Zeitmesstechniker_in
Veranstaltungstechnik

Verfahrenstechnik fiir die Getreidewirtschaft

Backmittelherstellung

>xX X X X

Futtermittelherstellung

X X X X X

Getreidemdiller_in
Vergolder_in und Staffierer_in
Vermessungstechniker_in
Verpackungstechnik

Versicherungskaufmann/-frau

Verwaltungsassistent_in

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-

Einschlagige berufliche Qualifikation

Lehrberufe
Quelle:
desministerium Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (2020): Liste der

Lehrberufe von A bis Z. https://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-
Berufsausbildung/lexicon.html [02.04.2020]

y

Waagenhersteller_in X

Vulkanisierung

Waffen- und Munitionshandler_in

Waffenmechaniker_in X X
Wagner_in

Wirme-, Kilte-, Schall-, und Brandschutztechnik X X
Werkstofftechnik (Modullehrberuf} X X

Zahnarztliche Fachassistenz (AV}

Zahntechnik X
Zahntechniker_in X
Zahntechnische Fachassistenz

Zimmerei X

Zimmereitechnik (AV} X

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.bmdw.gv.at/Themen/Lehre-und-

Einschldgige berufliche Qualifikation

Meister- und Werkmeisterschulen
Quellen:

www. wifi.at/werkmeisterschule [03.04.2020]

www.bfi-ooe.at [03.04.2020]

Backer

Bau- und Landmaschinentechnik X
Bauspengler

Bauwesen

Bauwesen - Energieoptimiertes Bauen

Bauwesen - Tiefbautechnik

X X X X X X

Bio- und Lebensmitteltechnologie X
Dachdecker

Damenkleidermacher X
Denkmal-, Fassaden- und Gebaudereinigung

Elektronik X X X X X

Elektrotechnik X

>
>
>
>

Fleischer X X
Friseure und Periickenmacher X
FuBpfleger

Gas- und Sanitértechnik X X

Gastgewerbe X
Halbleitertechnologie

Haustechnik

Heizungstechnik

Holztechnik

Holztechnik - Energieeffizienz und Vorfertigung

Holztechnik - Produktion

X X X X X X

Huttenindustrie
Industrielle Elektronik
Informationstechnologie

Installations- und Energietechnik

xX X X X
xX X X X
X X X X

Installations- und Gebdudetechnik

X X X X X X X X X X X X

Kélte- und Klimatechnik

Karosseriebauer (einschl. -spengler und -lackierer}

X X X X X X X

Karosseriebautechnik
Konditoren X
Kosmetik
Kraftfahrzeugtechnik
Kunststofftechnik
Landmaschinentechnik

Luftungstechnik

X X X X X

Logistik

X X X X X X

Logistikmanagement
Maler und Anstreicher

Maler und Beschichtungstechniker X

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.wifi.at/werkmeisterschule
http://www.bfi-ooe.at/

Einschldgige berufliche Qualifikation

Meister- und Werkmeisterschulen
Quellen:

www. wifi.at/werkmeisterschule [03.04.2020]

www.bfi-ooe.at [03.04.2020]

Maschinenbau

Maschinenbau - Automatisierungstechnik

Maschinenbau - Betriebstechnik

X X
X X
X X
X X

>xX X X X
xX X X X
>xX X X X

Maschinenbau - KFZ-Technik
Massage
Mechatronik

Mechatronik - Aut isierungstechnik

Mechatroniker fiir Elektronik, Biiro- und EDV-Systemtechnik

Mechatroniker fiir Elektromaschinenbau und Automatisierung

Mechatroniker fir Kalte- und Klimatechnik

Mechatroniker fiir Maschinen- und Fertigungstechnik

X X X X X X X
X X X X X X X
X X X X X X X

Mechatroniker fir Medizingeratetechnik

Metalltechnik

Metalltechnik - Maschinen- und Fertigungstechnik
Metalltechnik fiir Metall- und Maschinenbau (Schlosser}
Metalltechnik fiir Schmiede und Fahrzeugbau (Schmiede}
Mineralrohstoffindustrie

Okoenergietechnik und -installation

Papierindustrie

SchweiRtechnologie

SchweiBwerkmeister

X X X X X X X X X X X X X X X X

Spediteure einschl. Transportagenten

X X X X X X X X X X X

Spengler

Stuckateure und Trockenausbauer

Tapezierer und Dekorateure

Technische Chemie und Umwelttechnik X
Tischler X
Vermdgensberater X
Versicherungsagent

Versicherungsmakler X

>
X X X X X

Veranstaltungs- und Eventtechnik X

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.wifi.at/werkmeisterschule
http://www.bfi-ooe.at/

Einschldgige berufliche Qualifikation

Berufsbildende Mittlere Schulen

Quellen:
https://www.abc.berufsbildendeschulen.at/ [02.04.2020]
https://www.berufsbildendeschulen.at/ [02.04.2020]

Bundessportakademie

Fachschule fiir Leistungssportler_innen
Fachschule fiir Mode und Bekleidungstechnik
Fachschule fiir wirtschaftliche Berufe
Fachschule fiir Fremdenverkehrsberufe
Gastgewerbefachschule

Handelsschule

Haushaltungsschule

Hauswirtschaftsschule

Hotelfachschule

Land- und forstwirtschaftliche Fachschule X

X X X X X X X X X X X

Schulen fiir Datenverarbeitungskaufleute
Schule fur Gesundheits- und Krankenpflege
Schule fiir Sozialberufe

Schule fiir Sozialbetreuungsberufe

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Technische, gewerbliche und kunstgewerbliche Fachschule X X X X X
Angewandte Malerei-Oberflachendesign-Restaurierungstechnik

Animation X
Anlagentechnik

Automatisierung

Automatisierungs- und Informationstechnik

Automatisierungstechnik und Robotik

X X X X X

Aviation Technology

Bautechnik

Bauwesen

X X X X X

Bauwirtschaft

X X X X X X X X X X X X
X X X X X X X X X X X X
X X X X X X X X X X X X

Betriebsinformatik X

Betriebsmanagement X X
Betriebstechnik x

Bildhauerei

Bildhauerei-Objektdesign

Bio- und Lebensmitteltechnologie X
Biochemie und biochemische Technologie X
Biochemie und Biotechnologie X

Biochemie und Gentechnologie

Biochemie und Molekulare Biotechnologie

X X X X X X

Biomedizin- und Gesundheitstechnik

Biomedizinische Technik

>

Biopolymere und Naturstofftechnik

>

Biichsenmacher und Schafter

xX X X X

Chemie

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.abc.berufsbildendeschulen.at/
http://www.berufsbildendeschulen.at/

Einschldgige berufliche Qualifikation

Berufsbildende Mittlere Schulen

Quellen:
https://www.abc.berufsbildendeschulen.at/ [02.04.2020]
https://www.berufsbildendeschulen.at/ [02.04.2020]

Chemie und Chemieingenieurwesen X
Chemiebetriebsmanagement
Chemieingenieure

Chemische Betriebs- und Umwelttechnik

Chemische Betriebstechnik

X X X X X X

xX X X X

Computer- und Informationstechnik

Drechsler

Druck- und Medientechnik

Elektronik

Elektronik und technische Informatik

Elektrotechnik

X X X X X
>

Energieeffizienz und Vorfertigung

Energieoptimiertes Bauen

Energieplanung, Gebdude- und Kaltetechnik

Energietechnik und industrielle Elektronik

X X X X X X X X X
X X X X X X X X X
X X X X X X X X X

Energietechnik, Umwelt, Nachhaltigkeit

Erneuerbare Energien

Fahrzeugtechnik

X X X X X
>

Farbe und Gestaltung

Fertigungsautomatisierung

Fertigungstechnik x X X X X

Flachglas und Gestaltung

Flugtechnik X X X X X

>
>
>
>
>

Fotografie

Gamedesign X X X

Gebaudetechnik x

Getreide- und Biotechnologie X

Glastechnik x

Grafik- und Kommunikationsdesign X X X X
Graviertechnik x

Hochbau

Hochbautechnologie

Hohlglas und Gestaltung

Holzbau
Holzbau und Holzbautechnik X X
Holztechnik X X

Hiittenindustrie

>

Industriedesign

Informatik

Informatik und elektronische Datenverarbeitung

Informationstechnik

xX X X X
>xX X X X
X X X X X
X X X X X
X X X X X

Informationstechnologie

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.abc.berufsbildendeschulen.at/
http://www.berufsbildendeschulen.at/

Einschldgige berufliche Qualifikation

Berufsbildende Mittlere Schulen

Quellen:
https://www.abc.berufsbildendeschulen.at/ [02.04.2020]
https://www.berufsbildendeschulen.at/ [02.04.2020]

Informationstechnologie und Smart Production

Innenarchitektur und Holztechnologien

Innenraumgestaltung und Holztechnik

Innenraumgestaltung und Mébelbau

X
X
X
X
X

Installations- und Gebaudetechnik
Interior- und Surfacedesign
Keramik Art Craft

Keramik und Ofenbau

Keramische Formgebung
Konstruktiver Holzbau

Korb- und Mobelflechterei
Kraftfahrzeugtechnik X X
Kunst und Design

Kunstschmiede und Metallplastik

Kunststofftechnik X
Lebensmittelsicherheit

Lebensmitteltechnologie X

Lederdesign

Logistik X X X X X

Logistikmanagement

>
>
>
>
>

Luftfahrzeug-Mechanik

>
>
>
>

Malerei und Gestaltung

Maschinenbau und Maschineningenieurwesen

Maschinenbau

Maschinen- und Anlagentechnik

Maschinenbau und Wirtschaftsingenieurwesen

X X X X X

Mechatronik

Mediengestaltung und digitale Druckproduktion

Medieningenieure und Printmanagement

Medientechnik

X X X X X X X X X

Medientechnik und Medienmanagement

X X X X X X X X X X
X X X X X X X X X X
X X X X X X X X X X

Medizininformatik

Metallgestaltung

Metallische Werkstofftechnik

Metallurgie und Umwelttechnik

Mineralrohstoffindustrie

xX X X X

Multimedia

nachhaltiges Energiemanagement

>

Netzwerktechnik X

>xX X X X
>xX X X X
xX X X X

New Technologies and Smart Mechanics x X
Objekt-Design

Ofenbautechnik x

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.abc.berufsbildendeschulen.at/
http://www.berufsbildendeschulen.at/

Einschldgige berufliche Qualifikation

Berufsbildende Mittlere Schulen

Quellen:
https://www.abc.berufsbildendeschulen.at/ [02.04.2020]
https://www.berufsbildendeschulen.at/ [02.04.2020]

Optik
Optometrie
Produkt- und Innenraumgestaltung X
Produkt- und System-Design

Produktdesign

Produktion X

Produktmanagement und Future Tecs

X X X X X

Qualitdtsmanagement

Raum- und Objektgestaltung

Rohstoff- und Energietechnik X X
Schmuck
Seilbahn- und Beférderungstechnik X

Software Engineering X X X X X

Steintechnik und Steingestaltung

Streich- und Saiteninstrumentenerzeuger
Streich- und Saiteninstrumenterzeugung
Systemtechnik

Technische Chemie

Technische Chemie - Umwelttechnik

xX X X X

Technische Fachrichtungen

Technik und Sport

Technisches Glas und Gestaltung

Technische Informatik

Technisches Management

Telekommunikation

xX X X X

Textilchemie

Tiefbau

Tiefbautechnik

Tischlerei

Tischlereitechnik x
Tischlereitechnik und Raumgestaltung X
Trockenbaumanagement

Uhrenservice und Restauration

Umweltanalytik

Umwelttechnik

Umwelttechnik - Umweltschutzmanagement

Umwelttechnik und Umweltschutzmanagement

>xX X X X

Umwelt- und Verfahrenstechnik

X X X X X
X X X X X
X X X X X
X X X X X

Veranstaltungs- und Eventtechnik
Vergolden und Schriftdesign
Waffen- und Sicherheitstechnik X

Weberei

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.abc.berufsbildendeschulen.at/
http://www.berufsbildendeschulen.at/

Einschldgige berufliche Qualifikation

Berufsbildende Mittlere Schulen

Quellen:
https://www.abc.berufsbildendeschulen.at/ [02.04.2020]
https://www.berufsbildendeschulen.at/ [02.04.2020]

Werkstoffingenieurwesen

Werkzeug- und Vorrichtungsbau

Wirtschaftsingenieure

X
X
X X X X X X X
X

Wirtschaftsingenieurwesen

>
>
>
>
>

Tourismusfachschule X X X

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.abc.berufsbildendeschulen.at/
http://www.berufsbildendeschulen.at/

Einschldgige berufliche Qualifikation

Fachakademien
Quellen:
http://www.wifi.at/Karriere/Fachakademien/fachakademien [03.04.2020]
X X X X

Angewandte Informatik

Automatisierungstechnik X X X X
Fertigungstechnik und Produkti gement X
Medieninformatik und Mediendesign X X X X

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.wifi.at/Karriere/Fachakademien/fachakademien

Einschlagige berufliche Qualifikation

Berufsakademien
Quellen:
https://www.wifi.at/kursbuch/akademische-
bild berufsakademie/berufsakademie [09.04.2020]
https://www.fh-wien.ac.at/studium/weiterbildung/ [09.04.2020]

Bilanzbuchhaltung

Controlling X

Designing Digital Business X X X X
Gebaudemanagement

Handel

Handelsmanagement X X X

GCehind

Integrales - und Energi it
Marketing und Verkaufsmanagement X
Marketing und Verkauf

Real Estate Management

Unternehmensmanagement X

X X X X X

Unternehmertum fiir gewerblich-technische KMU

Beachten Sie: Es konnen auch nicht hier angefiihrte berufliche Qualifikationen von der Studiengangsleitung als facheinschlagig qualifiziert werden.
Wenden Sie sich diesbeztiglich bitte an das zustandige Studienrichtungsoffice.


http://www.wifi.at/kursbuch/akademische-
http://www.fh-wien.ac.at/studium/weiterbildung/

	2021_09_09_Studienordnung_MS_BA_BB_VZ_V6_WS2015
	1 Berufliche Tätigkeitsfelder
	2 Akademischer Grad und Qualifikationsprofil
	3 Zugangsvoraussetzungen
	3.1 Studienberechtigungszeugnisse gemäß § 64 a Universitätsgesetz
	3.2 Berufliche Qualifikation
	3.2.1 Relevante Ausbildungen
	3.2.2 Zusatzprüfungen


	4 Aufnahmeverfahren
	4.1 Akkreditierte Studienplätze
	4.2 Bewerbungsgruppen
	4.3 Bewerbungsunterlagen
	4.4 Aufnahmetest und Gewichtungen
	4.5 Kommissionelle Aufnahmegespräche
	5.2 Studienplan nach Fachbereichen
	5.2.1 Organisationsform Vollzeit
	5.2.2 Organisationsform Berufsbegleitend

	5.3 Studienplan nach Semestern
	5.3.1 Organisationsform Vollzeit
	5.3.2 Organisationsform Berufsbegleitend



	Anlage



